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Gott hilft, rettet und schützt, etwa Ismael, den Sohn Hagars, vor dem Verdursten. Aber wo 
ist Gott, wenn die Kinder bei der Belagerung Jerusalem verhungern und verdursten? Gott 
verhindert, dass Isaak geopfert wird. Aber wo ist Gott, wenn die Tochter Jephtachs 
geopfert wird? Das Thema der Gewalt an Kindern fordert heraus, und es fordert umso 
mehr heraus, wenn die Gewalt von Gott nicht nur nicht verhindert wird, sondern gar von 
ihm ausgeht.  
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Hinweis: Das Seminar kann als Gegenstand der mündlichen Prüfung in den Staatsprüfungsstudiengängen 

gewählt werden, sofern nicht die Seminararbeit geschrieben wird. (Gym/BBS). 
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